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Die heutige Gemeindepolitik ist vielen Bürgern weder 
transparent noch verständlich, der ausgedruckte Haushalt ist 
heute ein Zahlenwerk mit vielen 100 Seiten. Wir meinen, es 
sollte jeder Bürger in der Lage sein, die wesentlichen Inhalte 
auf maximal 4 Seiten verstehen zu können. Die Gemeinde-
schulden sind nur ein Beispiel für fehlende Transparenz.  

Die Bürgerliste Eichenzell tritt erstmals 
zur Kommunalwahl am 6. März für die 
Gemeindevertretung und viele Ortsbei-
räte an und steht für eine sachorientierte 
und bürgernahe Politik ohne Parteibuch. 

Neben über 6 Mio. Euro Schulden aus dem Gemeindehaus-
halt haben wir weitere 11 Mio. Euro aus dem Glasfasernetz. 
Dies bedeutet eine besondere Verpflichtung und Sorgfalt, 
nimmt uns aber auch Handlungsmöglichkeiten. Unser Ziel ist 
es, die Gesamtverschuldung langfristig deutlich zu begren-
zen, indem wir eine Obergrenze festlegen.

Es ist an der Zeit, die alten verkrusteten 
und schwerfälligen Parteistrukturen 
aufzubrechen und mit neuen Ideen eine 
moderne, innovative und zukunftsorien-
tierte Politik für Eichenzell zu gestalten.

Transparente Gemeindepolitik1. 

Die folgenden 10 Punkte sind uns neben vielen anderen Themen besonders wichtig 
und die Umsetzung unser festes Ziel für ein fortschrittliches, zukunftsfähiges Eichenzell:

UNSERE LISTENKANDIDATEN FÜR DIE KOMMUNALWAHL ´16 

Christian Meier 
Eichenzell 
Gemeindevertretung/Ortsbeirat

Gerhard Dehler 
Eichenzell Ortsvorsteher 
Gemeindevertretung/Ortsbeirat

Ingrid Fritsch
Eichenzell 
Gemeindevertretung/Ortsbeirat

Dietmar Binz
Löschenrod
Gemeindevertretung/Ortsbeirat

Reinhold Stier
Kerzell
Gemeindevertretung/Ortsbeirat

Christa Krippner
Rönshausen
Gemeindevertretung/Ortsbeirat



Seit Jahren wird über dieses Thema nur geredet, wirklich 
passiert ist nicht viel. Handlungsbedarf in Sachen Lärm-
schutz besteht insbesondere bei den Autobahnen A 66 und 
A 7 sowie den Straßen B 27, L 3307 und den Bahnstrecken. 

Wir werden nach der Wahl diese beiden Themen zu einer 
Kernaufgabe einer „Arbeitsgruppe Schall- und Hochwasser-
schutz“ machen, um endlich gemeinsam mit den betroffenen 
Anwohnern und Ortsteilen die Themen nachhaltig zu lösen.

Lärm- und Hochwasserschutz4. 

Ein verantwortungsbewusster Umgang mit natürlichen 
Ressourcen und der Umwelt ist für uns selbstverständlich. 
Die Energiekosten der Gemeinde sind schon heute ein  
wesentlicher Kostenfaktor und liegen in Summe über  

1 Mio. Euro im Jahr. Wir wollen das Thema Straßenbeleuch-
tung, aber auch den Strom- und Heizenergieverbrauch in 
allen gemeindlichen Gebäuden auf den Prüfstand stellen. 
Hier gibt es große Einsparpotenziale.

Energiesparkonzept2. 

Viele Straßen in der Gemeinde sind in die Jahre gekommen 
und es stehen eine Fülle von Straßen- und Brückensanie-
rungen an. Bei dem jetzigen System bedeutet dies für die
Anlieger immens hohe Gebühren. Eine der ersten Aufgaben 

in der neuen Gemeindevertretung wird ein Antrag sein, dieses 
System zu ändern und gerechter zu machen. Wir fordern eine 
 langfristige, vorausschauende Planung und ein Ansparen über 
Jahre mit möglichst verträglichen Belastungen für die Anwohner.

Straßensanierung3. 

UNSERE LISTENKANDIDATEN FÜR DIE KOMMUNALWAHL ´16 

Oliver Kümmel 
Löschenrod
Gemeindevertretung/Ortsbeirat 

Karl-Wolfgang Weber
Eichenzell
Gemeindevertretung/Ortsbeirat

Angelika Jestädt
Eichenzell
Gemeindevertretung/Ortsbeirat

Günter Wohlerdt
Eichenzell 
Gemeindevertretung/Ortsbeirat

Christa Grösch 
Lütter 
Gemeindevertretung

Eckard Diegelmann
Kerzell 
Gemeindevertretung/Ortsbeirat

Torsten Etzel
Eichenzell 
Gemeindevertretung/Ortsbeirat

Joachim Weber
Eichenzell
Gemeindevertretung



Die Jugend-, Senioren- und Vereinsarbeit ist eine ganz 
wichtige und tragende Säule in unserer Gemeinde. Viele 
unserer Vereine leisten wertvolle Arbeit und sind das Rück-
grat unserer überwiegend dörflich geprägten Gesellschaft. 
Für die Koordination der Jugend-, Vereins- und Senioren-
arbeit sowie der Integrationsarbeit bei Flüchtlingen fordern 
wir die Einstellung eines festen Mitarbeiters in der Gemein-

de. Dafür gibt es zahlreiche Zuschüsse von Bund und Land. 
Zudem ist es aus unserer Sicht dringend notwendig, die 
schon viele Jahre alten Regelungen zur Vereinsförderung 
komplett neu zu gestalten und an die Gegebenheiten der 
heutigen Zeit und Leistung der Vereine anzupassen. Diese 
Stelle werden wir unmittelbar noch einmal beantragen, 
sowie wir die hierfür notwendige Mehrheit haben.

Jugend-, Senioren- und Vereinsarbeit6. 

Durch den demografischen Wandel ist eine ausreichende 
medizinische Versorgung ein wichtiger Punkt der Daseins-
vorsorge. Aus unserer Sicht muss diese in Eichenzell dringend 
verbessert werden. Es fehlen Fachärzte wie ein Augenarzt, 
Gynäkologe und ein Orthopäde. Weiterhin ist der Kernort 
Eichenzell mit nur einer allgemeinmedizinischen Praxis für 

die fast 4.000 Einwohner deutlich unterversorgt. Wir wollen der 
Ansiedlung von Ärzten neue Impulse geben und die Zuschüsse 
des Landes im Rahmen des Förderprogramms Gesundheitspakt 
2.0 nutzen. Die Immobilie am Bahnhof würde sich z. B. für ein 
„medizinisches Dienstleistungszentrum“ hervorragend eignen. 
Erste Gespräche mit dem Projektverwalter waren sehr positiv.

Medizinische Versorgung7. 

Norbert Leitschuh 
Rothemann 
Gemeindevertretung/Ortsbeirat

Monika Dehler 
Eichenzell 
Gemeindevertretung

Silvia Mahr 
Eichenzell 
Gemeindevertretung/Ortsbeirat 

Saskia Heiliger 
Eichenzell 
Gemeindevertretung/Ortsbeirat 

Katja Schmirler 
Kerzell 
Gemeindevertretung

Lothar Jestädt
Eichenzell 
Gemeindevertretung

Christoph Jestädt 
Kerzell 
Gemeindevertretung/Ortsbeirat

Andreas Pappert
Löschenrod 
Gemeindevertretung/Ortsbeirat 

Glasfaser für ALLE Bürger in Eichenzell5. 
Der Ausbau eines eigenen Glasfasernetzes war eine richtige 
und vor allem eine strategisch sinnvolle Entscheidung. Das 
Projekt ist auf einem guten Weg. Dennoch sollte man die
Schuldenlast von 11 Mio. Euro, die auf der Gemeinde aus 
diesem Projekt lastet, nicht aus dem Blick verlieren. Min-
destens 50 % der Betriebskommission Breitband sollte mit 
Personen besetzt sein, die technische und kaufmännische 

Sachkompetenz mitbringen und die eine Fortentwicklung 
des Projektes mit ihren Kompetenzen unterstützen. Es 
müssen weitere Anbieter und Dienstleistungen für das 
Glasfasernetz gewonnen werden, um zusätzliche Einnah-
men zu generieren, die uns ein schnelleres Tilgen der 11 Mio. 
Euro aus den Investitionen erlauben.



Eichenzell ist seit vielen Jahren bei den Gewerbesteuerein-
nahmen von wenigen Branchen und Unternehmen abhän-
gig. Um dies zu verändern, gilt es, insbesondere die neu ge-
schaffenen Gewerbeflächen sinnvoll und vor allem an viele 
kleinere Unternehmen, und nicht ein bis zwei große Firmen, 
zu vermarkten. Wir werden uns für ein richtungsweisen-
des Ansiedlungsprojekt für Dienstleistungsunternehmen 

Ansiedlung von Unternehmen

Verkehrsinfrastruktur

9. 

10. 
zur Verbesserung der Verkehrsinfrastruktur ist eine Hal-
testelle der Rhönbahn am Rhönhof. Damit werden die Er-
reichbarkeit von Einkaufs- und Versorgungsmöglichkeiten, 
gerade von älteren Bürgern und nicht mobilen Menschen 
aus Lütter, Rönshausen, Welkers und Eichenzell, deutlich 
verbessert.

Die Verkehrssituation ist an vielen Stellen der Gemeinde 
verbesserungswürdig. Die Ortsdurchfahrt im Kernort ist ein 
„Spießrutenlauf“ und in anderen Ortsteilen dagegen eine 
Rennstrecke. Aus unserer Sicht ist ein Verkehrskonzept für 
die gesamte Gemeinde notwendig. Dies betrifft auch die 
Bereiche Parkplätze und Schallschutz durch Geschwindig-
keitsbegrenzungen. Eine von vielen weiteren Maßnahmen 

Klaus Schleicher 
Löschenrod 
Gemeindevertretung/Ortsbeirat

Harald Leitschuh 
Welkers  
Gemeindevertretung/Ortsbeirat 

Christof Füller
Eichenzell 
Gemeindevertretung

Martin Schulta 
Lütter 
Gemeindevertretung/Ortsbeirat 

David Diegelmann 
Kerzell 
Gemeindevertretung

Peter Rothenbücher
Löschenrod 
Gemeindevertretung

Sebastian Chrostek 
Eichenzell 
Gemeindevertretung

Manfred Lotter 
Lütter 
Gemeindevertretung/Ortsbeirat 

in einem Gewerbepark mit Branchenausrichtung (wie z. B. 
Automobilengineering, Elektromobilität, IT-Dienstleistun-
gen, Grafikdesign, Werbung, Medizintechnik) starkmachen. 
Moderne Arbeitsplätze und mittelständische Unternehmen 
mit einem guten Branchenmix sind das Ziel. Dazu fordern 
wir einen zeitlich befristeten Projektleiter mit einer separa-
ten Verantwortlichkeit. 

Bauplätze sind für die Entwicklung der Gemeinde ein 
elementarer Faktor. Neue Bauplätze bedeuten mehr Ein-
wohner, damit verbunden mehr Einnahmen durch Anteile 
an Steuern und meist auch eine gute und vor allem junge 
Altersstruktur. Unser Ziel ist es, neben der verantwortungs-

bewussten Ausweisung neuer Baugebiete, die vorhande-
nen Baulücken zu schließen und ein Gesamtentwicklungs-
konzept für die Ortskerne, insbesondere für den Kernort 
Eichenzell, zu erstellen.

Neue Baugebiete8. 
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